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DergrosseWettbewerbfürVolkswohnungeninOttakring.DerWettbewerb,zugffentlichausgestellt.
dessenBeteiligungdie GemeindeWiengegenwärtigeine Anzahlderbesten
WienerArchitekteneinladetundüberdenwirbereitskurzberichtethaben,Musik-undTheaterfestderStadtWien1924.HeutevormittagsfandimSit-¬

Eshandeltsich diesmalumein besondersgrossesBauprogramm,da dasGebiet ,erste BeratungdesvonihmimEinvernehmenmitdenParteieneingeladenen

dasBauprogrammeinbezogenwurdeabereinviermalgrösseresGebiet ,fürstatt .DasKomiteebestehtausdemBürgermeister ,demVizebürgermeister
dasjedocherst spätereinPreisausschreibenveranstaltetwerdensoll .DieEmmerling,denamtsführendenStadträtenBreitner ,Richter .Speiserund
BauflächeliegtimZwickelzwischenderOttakringerstrasseundderHernal-ProfessorTandler,demPräsidentenGlöckel,denStadträtenFrauDr .Motzke
ser Hauptstrasse ,westlichderäusserenGürtellinieundwirddurchdie

densteigt dasGeländegegendieGiselaalpean ,nachWestengegenden

worden,davonnoch785in diesemJahre .DerVerbauungsmodusist derartge -dieendgiltige EntscheidungüberdenTermindesFestes( MaioderSeptem-¬

Verbauungsdichtestattfindet ;dernördlichsteBaublocksoll durchBeset -vorzubehalten .DieseSitzungwirdauchdenUmfangdesFrogrammesfestlegen.
zungmit einzelstehendenoder gekuppeltenkleinerenWohngebäudenoder

zweibisdreibewohnbarenGeschossen,landhausartigenCharakterhaben.InwirdSchriftztellerDr .Bachfungieren.
der Hauptsachesollen Kleinwohnungenentworfenwerden ,wobeieinegrosse
MannigfaltigkeitderTypengewünschtwird.DieKleinwohnungensolleninderEinSchwindlerbehebtSammelgelder,ImsiebentenBezirkehateinMannbei
MehrzahlWohnküche,ZimmerundKammeroderKochküchemitzweiZimmernsamtverschiedenenHausbesorgernundParteienvorgesprochen ,umdieamvergange-¬
dennotwendigenNebenräumen,in der MinderzahlWohn-oderKochkücheundnenSonntagzugunstender ArmenWiensgesammeltenGelderzubeheben .Dadie

Hoppe,SchönthalundMatuschek;Messner,PopovicundFischel;Gütl,Discher
undAlfredSchmidtzusammensetzen.AuchderVerbandfürSiedlungs-und
KleingartenwesenbildeteinesolcheArbeitsgemeinschaft.Dieeingelangten
Entwürfewerden,sobalddasPreisgerichtentschiedenhat ,durch14Tage

. - . . - . . . . .

istderzweiteinderReihederöffentlichenWettbewerbederGemeindeWien.ZungssaaledesStadtsenatsunterdemVorsitzdesBürgermeistersSeitzdie
dasnunverbautwerdensoll ,ungefähr100. 000Quadratmetergrossist .IngemeinderätlichenKomiteeszurVeranstaltungeinesMusik-undTheaterfestes

undRegierungsratRummelhardt,denGemeinderätenPaulitschkeundUebelhör,
Sandleitengasse,OberwiedengasseundWilhelminenstrassebegrenzt.NachNor -demPräsidentenVetterunddemSchriftstellerDr. Bach.NachderBegrüssung

derAnwesendendurchdenBürgermeistererstatteteDr .Bachein Referatüber
Predigtstuhl .Rund1200WohnungensollenaufdiesemGrundstückerrichtetdiegeplanteVeranstaltung.NacheingehenderErörterungwurdebeschlossen ,

dacht ,dassvonOstnachWestundNordeneineallmählicheAuflockerungder ber )der nächstenSitzung ,die schonin einigenTagenstattfindenwird ,

ZurStellvertretungdesBürgermeistersimVorsitzwurdenamtsführender
GruppenbautenmitmässigerFrontlänge,VorgärtenundAnordnungvonblossStadtratBreitnerundStadtratRummelhardtbestimmt.AlsständigerReferent

einenWohnraummit Nebenräumenumfassen .Fürdie erstgenanntenWohnungenGefahrbesteht ,dassderBetrügerauchin anderenBezirkenseinUnwesen
sindeinschliesslichdesAnteilesderStiegenunddesGanges75bis85Qua -treibt ,werdendieWohnparteienundHausbesorgerersucht ,denMannanhalter
dratmeterBodenflächezulässig .FünfProzentaller WohnungensindalsMit-¬
telstandswohnungenmitKochküche,dreiZimmern,Dienerzimmer,eventuell
Baderaumgedacht.AucheinegrössereAnzahlvonEinzelzimmernmitKoch¬
nischesoll in dasProjektmiteinbezogenwerden.GutedirekteBelichtung
undBelüftungsindunerlässlich .DieNebenräumesollenbeigeringstenAb
messungendiegrösstehauswirtschaftlicheZweckmässigkeitbietenwoee
die Nieveauverhältnissevonselbstergeben,sollenWerkstätten,Magszine
undGeschäftslokaleangeordnetwerden .BesondereAufmerksamkeitistden
WohlfahrtseinrichtungenundWirtschaftsanlagenzuwidmen.DerWettbewerb
verlangtausdrücklich,dasseinKinderhortsamtzugehörigenSpielplätzen,
NebenräumenundWerkstätten;SpielplätzeundKinderplanschbeckeninden
gärtnerischausgestattetenBinnen -undStrassenhöfen ;einegrösserean

zulassen .EssindnurdieamtlichlegitimiertenFürsorgerätederStadt
Wienberechtigt ,die Sammelgelderentgegenzunehmen.

DieEmtscheidungenderMietkommissionen.DasWohnungsamtderStadtWien
hat gesternmitgeteilt ,dassseit der WirksamkeitdesneuenWohnungsan-¬
forderungsgesetzesdieZahlderWohnungen ,dieinfolgerechtskräftigge-¬
wordenerAnforderungzugewiesenwerdenkann ,immergeringerwird .Gleich-¬
zeitigwurdefestgestellt ,dassdiesaufdieSpruchprarisderMietkommis-¬
sionenbeidenBezirksgerichtenzurückzuführenist ,dieden§19desAn-¬
forderungsgesetzes,dervondenpersönlichenRücksichtenspricht ,ineiner
Weiseauslegen,dieindenmeistenFällenkeineRücksichtaufdieWohnungs-¬
not ,umsomehraberRücksichtaufdieParteiennimmt ,dieeinengewissen

zentraler Dampfwäschereien ;eine zentrale Bedeanlage mit Wannenund Bfausen Wohnungsluxusverzeichnen .Zur Erhärtung dieser Behauptungseien ausdersolcherFülle Erkenntnisse verschiedener MietkommissioneneinigeBeispieleeinKindergartenmitvierSpielsälen,achtBeschäftigungszimmernundden
erforderlichen Nebenräumen ;ein Werkstättengebäude mit motorischen Betrieb ;angeführt :Ein bekannter Weinhändlerbesitzt in der Inneren Stadt zwek
Gastwirtschaft und Kleinbäckerei ,untergebracht werden sollene Schliesslich grosse Wohnungen .Ausserdem hat seine Familie nach eigener Angabeeine
soll eine Volksschulefür 1200Kinder ,mit zweiTurnsälen ,in baulicherständigeWohnungin einer VöslauerVilla ,wosie sich einengrossenTeil
AnlageundEinrichtungdemmodernenSchulbetriebentsprechend,errichtedesJahresaufhält .DieMietkommissionbeimBezirksgerichteInnereStadthat die Anforderungder beidenWienerWohnungenunter Zuhilfenahmedes .§19
werden.VorgeschriebensindauchAteliersfürArchitekten,MalerundBild-¬desAnforderungsgesetzesaufgehoben.EineDreizimmerwohnungwirddurchden
hauer.DieJury,istzusammengesetztausamtsführendenStadtratSiegen
StadtbaudirektorFiebiger ,SenatsratHafner,BauratBittner ,Architekten

Gessner ,Oerley und Schmid .Als Ersatzmänner fungieren die Architekten
AichingerundBadstieber.JederBewerberundjedeBewerbergruppeerhalt
fürdasdiesenBedingungenentsprechendeProjekteineVergütungvonHil-¬
lionenKronen .DieWettbewerbsarbeitensind binnenzweiMonatenabznltefern
DieGemeindeplant ,denzurAusführunggeeignetenEntwurfdem
zurAusarbeitungderBauplänevollständigzuübertragen .Eventuellwird
die GemeindegeschlosseneBaublöckegetrenntin Auftraggeben .DieEinla-¬
dungenzurBeteiligungamWettbewerbergingenaneineAnzahlvonArchitek-¬
ten ,die einvernehmlichArbeitsgemeinschaftenbilden .DerZweckdieser
Arbeitsgemeinschaftenist ,eine grössereZahlvonBaukünstlernandiesem
Wettbewerbmitarbeitenzulassen ,die Kenntnisseundverschiedenartigen
ErfahrungenmehrererArchitektenimProjektenutzbringendzuverarbeiten.

DieEinladungenfür denWettbewerberfolgtenansiebenGruppen ,diesich
ausdenArchitektenProfessorTheis ,Jaksch ,KraussundTölk ;Keym,Hetmanek
undGorge;Lichtblau,KotratschekundJelletz ;Egli ,Ried,SowaundBeer

Toddes Hauptmietersfrei ,da aber die WirtschafterindesHauptmieters
alleTeilederWohnungmitbenützthat ,wirddieAnforderungvonderMiet-¬
kommission! imBezirksgerichteMargaretenaufgehoben,obwohlselbstbei
dergrösstenpersönlichenRücksichtnahmederWirtschafterinnurzwei
Wohnräumezugesprochenhättenwerdendürfen .EineReihevonWohnungenwur-¬
deangefordert ,weilsie in UntermietegegebenwarenundvondenWohnungs-¬
inhabernnicht bewohntwurden .Aufdie Angabeder Wohnungsinhaber ,dass
sieniedieAbsichthatten ,dieWohnungenaufzugeben,wurdendieAnforderun
genvondenMietkommissionenaufgehoben.EineWohnung,bestehendaussechs
Wohnräumen,wurdeteilweise angefordert ,da sie ungenügendbenütztwurde.
DieMietkommissionbeimBezirksgerichteMargaretenhat die Anforderungauf-¬
gehoben ,weil zweiGassenzimmerinfolge ihrer künstlerischenAusschmückung
für normaleWohnzweckenicht geeignet sind .Diese Entscheidungwurdeübri - ¬
gensvomOberlandesgerichtaufgehobenundausdrücklichfestgestellt ,dass
siedasGesetzverletzt .EinesehrgrosseWohnungwirdvomderHauptmieteriam 31 .Dezember1922

/verlassenundvondemUntermieter ,dererst am . Jänner1923einzog ,bean-
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